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§ 1 Vertragsgegenstand und Geltungsbereich 

(1) Die Karl Baumgartner GmbH (nachfolgend KB‐GmbH) bietet im Internet ein Online‐Portal 

(Firmen‐ Extranet) für ihre Kunden an, wo Handelskunden (Architekten, Bauträger, 

Wohnungsbaugesellschaften etc.) wie auch private Kunden die Dienste dieser 

Informationsplattform nutzen können. Diese Geschäftsbedingungen gelten für die gesamte 

Nutzung des Firmen‐Extranet. 

(2) Die KB‐GmbH handelt bei Nutzung des Firmen‐Extranet ausschließlich auf der Grundlage 

dieser Geschäftsbedingungen. Für einige Dienste des Firmen‐Extranet können zusätzliche 

besondere Geschäftsbedingungen gelten; auf diese wird vor Beginn der Nutzung solcher 

Dienste hingewiesen. 

(3) Anwendbar ist jeweils die zum Zeitpunkt der Nutzung auf der Homepage des Firmen‐

Extranet abrufbare Fassung dieser Geschäftsbedingungen §12 bleibt unberührt. 

§ 2 Begriffsdefinitionen 

(1) Als „Kunden“ werden die bei der KB‐GmbH für die Nutzung des Firmen‐Extranet registrierten 

Unternehmen bezeichnet. Sowohl juristische als auch natürliche Personen können Kunden 

sein. Als Kunden werden sowohl Handelskunden als auch andere Kunden (Installateure, 

Heizungsbauer, Architekten, Bauträger, Wohnungsbaugesellschaften etc.) bezeichnet. Jeder 

Kunde muss entweder Unternehmer, juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein 

öffentlich‐rechtliches Sondervermögen sein. 

(2) Als Nutzer werden die von den Kunden autorisierten Mitarbeiter bezeichnet, welche in der 

Datenbank eintragen sind, den Zugriff und die Nutzung auf die einzelnen Dienste haben 

(„Autorisierung“). Als Nutzer können ausschließlich natürliche Personen mit entsprechender 

Vertretungsberechtigung für den Kunden benannt werden, die bei dem jeweiligen Kunden 

dauerhaft beschäftigt sind. 

(3) Jeder Nutzer gilt als bevollmächtigter Vertreter des Kunden. Alle Entscheidungen hinsichtlich 

der Nutzerberechtigungen obliegen der KB‐GmbH. Als Nutzer dürfen ausschließlich 

natürliche Personen benannt werden, die eine für die Abgabe und Entgegennahme von 

Erklärungen im Namen und für Rechnung des Kunden ausreichende Vertretungsberechtigung 

besitzen. 
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(4) Als „Zugangsdaten“ wird die Kombination von Kundennummer, Nutzername und Passwort 

oder sonstigen Merkmalen bezeichnet, anhand derer der Zugang zu allen für den Teilnehmer 

freigeschalteten Bereichen des Firmen‐Extranet ermöglicht wird. 

(5) Kunden, Administratoren und Nutzer werden zusammenfassend als „Teilnehmer“ 

bezeichnet. Die männliche Form der Rollenbezeichnungen dient nicht der 

geschlechtsspezifischen Abgrenzung, sondern der allgemeinen Benennung. 

(6) Als „Vertragsdaten“ werden diejenigen Daten bezeichnet, die für die Vertragsabwicklung 

zwischen KB‐ GmbH und dem Kunden ausschließlich im Hinblick auf die Nutzung des Firmen‐

Extranet erforderlich sind und dafür erhoben werden. Die Vertragsdaten werden 

nachfolgend auch als „Registrierungsdaten“ bezeichnet, soweit sie bereits bei der 

Registrierung erhoben werden oder anfallen. 

(7) Als „Transaktionsdaten“ werden diejenigen Daten bezeichnet, die bei Nutzung der 

elektronischen Datenbanken des Firmen‐Extranet durch den Teilnehmer anfallen und 

elektronisch aufgezeichnet werden („Logfiles“). 

(8) „Daten“ sind Vertragsdaten oder Transaktionsdaten. 

§ 3 Allgemeine Regeln zur Nutzung des Firmen‐Extranet 

(1) Die Kunden treten mit Unterstützung der auf objektDATA bereitgestellten Dienste in Kontakt 

mit KB‐ GmbH. Die Bestellung des Kunden erfolgt unmittelbar durch Willenserklärungen auf 

elektronischem Weg im Rahmen der Nutzung des Firmen‐Extranet. 

(2) Die Systemzeit des Firmen‐Extranet ist die Mitteleuropäische Zeit bzw. Mitteleuropäische 

Sommerzeit. 

§ 4 Registrierung 

(1) Jeder Kunde muss sich vor Nutzung des Firmen‐Extranet registrieren. Bei der Registrierung 

werden die Vertragsdaten erhoben oder ‐ sofern bereits erhoben ‐ bestätigt. 

(2) Der Kunde gewährleistet jederzeit und steht dafür ein, dass seine Registrierungsdaten 

jederzeit aktuell, richtig und vollständig sind. Er ist verpflichtet, bei Änderungen des 

zugrundeliegenden Sachverhalts seine Registrierungsdaten unverzüglich zu aktualisieren. 

Änderungen der Registrierungsdaten, die nicht vom Kunden selbst vorgenommen werden 

können, müssen KB‐GmbH unverzüglich nach Kenntnis des zugrundeliegenden Sachverhalts 

mitgeteilt werden. 
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(3) Der Kunde ist verpflichtet, alle autorisierten Mitarbeiter zur Beachtung dieser 

Geschäftsbedingungen anzuweisen. Er wählt sachkundige Mitarbeiter für die Nutzung der 

Dienste des Firmen‐Extranet in allen unter § 2 Abs. 2, 3 definierten Positionen aus. 

(4) Die KB‐GmbH ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die Registrierungsdaten des Kunden 

durch Datenerhebung beim Kunden selbst oder bei Dritten zu überprüfen. Die KB‐GmbH 

kann einen Nachweis der Vertretungsmacht für jeden durch den Kunden registrierten 

Teilnehmer verlangen. Die Einzelheiten des Vertretungsnachweises bestimmt die KB‐GmbH. 

(5) Die KB‐GmbH ist berechtigt, die Registrierung einzelner Kunden aus sachlich gerechtfertigten 

Gründen zu verweigern, insbesondere bei Eingabe falscher oder irreführender 

Registrierungsdaten sowie wegen mangelnder Bonität. Bei Zweifeln an der Ernsthaftigkeit 

der Registrierung, der Bonität des Kunden sowie bei einer wesentlichen Verschlechterung 

der Vermögensverhältnisse des Kunden ist die KB‐GmbH berechtigt, Vorauszahlungen oder 

übliche Sicherheiten zu verlangen. 

(6) Es obliegt dem Teilnehmer selbst, für alle erforderlichen Geräte, 

Datenübertragungsleitungen, Telekommunikationsdienste und für die gesamte zur Nutzung 

von Firmen‐Extranet erforderliche Ausrüstung und Technologie zu sorgen; dies gilt 

insbesondere auch für den Erwerb von Browser und den Einsatz von 

Verschlüsselungsverfahren sowie die Beachtung diesbezüglicher nationaler Vorschriften. Der 

Teilnehmer trägt die hierfür anfallenden Kosten und sonstigen Lasten selbst. 

(7) Die Registrierung wird wirksam und das Nutzungsverhältnis mit ObjektDATA beginnt, wenn 

die Freischaltung der Dienste für den Kunden durch die KB‐GmbH erfolgt ist. 

(8) Alle Mitteilungen von der KB‐GmbH an den Kunden im Rahmen des Firmen‐Extranet werden 

per Post oder an den allgemein bekannten oder für ein konkretes Verfahren benannten E‐

Mail‐Account des vom Kunden benannten Ansprechpartners versandt. 

§ 5 Datenschutz 

(1) Die KB‐GmbH ist zur Geheimhaltung aller Daten nach Maßgabe dieser Geschäftsbedingungen 

verpflichtet, sofern der Kunde einer Drittverwendung nicht ausdrücklich zugestimmt hat. Zur 

Nutzung kundenspezifischer Daten ist die KB‐GmbH nur berechtigt, soweit diese 

Geschäftsbedingungen oder die einschlägigen Datenschutzvorschriften es ausdrücklich 

zulassen. 
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(2) Mit der Eingabe in die Datenbank oder deren Nutzung stimmt der Kunde zu, dass die dabei 

erhobenen oder anfallenden Daten zur Erfüllung des Vertragszwecks verarbeitet, gespeichert 

und für alle nach diesen Geschäftsbedingungen vorgesehenen Zwecke genutzt werden. 

(3) Die KB‐GmbH ist berechtigt, für statistische Zwecke anonymisierte Daten selbst zu nutzen 

aber nicht an Dritte weiterzugeben. 

(4) Unberührt von den Vorschriften dieses Paragraphen bleiben Rechtspflichten von der KB‐

GmbH zur fortdauernden Speicherung (Archivierung), Sperrung, Löschung oder Weitergabe 

von Daten oder Informationen aufgrund gesetzlicher, richterlicher oder behördlicher 

Anordnung oder nach den Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen. 

(5) Die KB‐GmbH ist berechtigt, Daten, die abgeschlossene Vorgänge betreffen oder im 

Zusammenhang mit einem abgeschlossenen Vorgang angefallen sind, zu speichern, zu 

verarbeiten und für die Zwecke nach diesen Geschäftsbedingungen zu nutzen, sofern der 

Kunde nicht schriftlich die Löschung verlangt und dabei gleichzeitig auf die Erhebung 

jeglicher Einwendungen verzichtet, die im Zusammenhang mit diesen Daten stehen bzw. zu 

deren Beurteilung diese Daten zugrunde gelegt wurden oder zugrunde zu legen wären. In 

einem solchen Fall sind die Daten binnen 30 Tagen nach Eingang des Löschungsverlangens zu 

löschen, sofern die weitere Speicherung nicht aufgrund berechtigter Interessen von der KB‐

GmbH, insbesondere bei anhängigen oder drohenden Rechtsstreitigkeiten mit dem Kunden 

oder einem Dritten, Erforderlichkeit der Daten zur Feststellung oder Bekämpfung von 

Angriffen auf die Systemintegrität sowie gesetzlicher, richterlicher oder behördlicher 

Anordnung der Datensicherung, allgemein oder im Einzelfall erforderlich ist. 

(6) Der Kunde hat jederzeit das Recht, von der KB‐GmbH sämtliche für ihn gespeicherten Daten 

abzufragen. Sofern Daten fehlerhaft sind, ist der Kunde zur Richtigstellung berechtigt und 

verpflichtet. Sofern kundenbezogene Daten für ihn selbst nicht zugänglich oder änderbar 

sind, kann der Kunde die Berichtigung von der KB‐GmbH verlangen. 

(7) Vertragsdaten werden von der KB‐GmbH für die Dauer der Vertragsbeziehung und bis zur 

vollständigen Abwicklung aller nachvertraglichen Pflichten und Rechte erhoben, gespeichert, 

verarbeitet und sonst im Rahmen des nach diesen Geschäftsbedingungen sowie nach den 

anwendbaren Datenschutzvorschriften Zulässigen genutzt. Sie werden grundsätzlich Dritten 

nicht bekannt gegeben. Die Übermittlung zu Zwecken der Forderungsvollstreckung und der 

Bonitätsüberprüfung ist zulässig. 

(8) Transaktionsdaten werden insbesondere zur Überprüfung und Gewährleistung der 

Systemsicherheit und ‐ Integrität erhoben, gespeichert und verarbeitet. Sie dürfen nur 
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aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Anordnung im Einzelfall an Dritte weitergegeben 

werden. 

§ 6 Systemsicherheit 

(1) Eingaben, die Viren, trojanische Pferde oder anderen ausführbaren Programmcode enthalten 

können und/oder geeignet sind, Daten oder Systeme zu schädigen, heimlich einzusehen, 

abzufangen, weiterzuleiten oder zu löschen oder sich oder Dritten Zugang zu geschützten 

Daten, Systemen oder Bereichen zu verschaffen, sind untersagt. 

(2) Zugangsdaten dürfen nur an den Nutzer persönlich weitergegeben werden. Jeder Teilnehmer 

hat Sorge zu tragen, dass Zugangsdaten vor unberechtigtem Zugriff Dritter sowie vor 

unberechtigter Verwendung durch eigene Mitarbeiter, andere Teilnehmer oder Dritte 

geschützt werden. Für die unsachgerechte Verwendung von Zugangsdaten und für das 

Handeln von Teilnehmern ohne Vertretungsmacht ist eine Haftung von der KB‐GmbH 

ausgeschlossen. Bei Tätigkeiten unter Verwendung der Zugangsdaten eines Teilnehmers wird 

vermutet, dass der registrierte Teilnehmer die entsprechenden Tätigkeiten vorgenommen 

hat. 

(3) Erhält ein Teilnehmer Kenntnis von einer Verletzung oder Gefährdung der Sicherheit von 

Daten auf Firmen‐Extranet, insbesondere von Diebstahl oder unberechtigter Kenntnis oder 

Benutzung der Zugangsdaten eines Teilnehmers durch Dritte, oder hält er solche 

Vorkommnisse aufgrund konkreter Umstände für möglich, hat er der KB‐GmbH unverzüglich 

hiervon zu benachrichtigen. 

(4) Der Teilnehmer ist nicht berechtigt, Mechanismen, Software oder sonstige Routinen zu 

verwenden oder zu erproben, die das Funktionieren des Firmen‐Extranet oder die 

angebotenen Dienste stören können. Der Teilnehmer darf keine Maßnahmen ergreifen, die 

eine übermäßige Belastung der Infrastruktur zur Folge haben können. 

§ 7 Leistung von der KB‐GmbH 

(1) Die KB‐GmbH stellt die Infrastruktur des Firmen‐Extranet sowie die damit in Beziehung 

stehenden Dienstleistungen (insb. die Informationsplattform für alle Kunden) bereit. 

(2) Die KB‐GmbH ist darum bemüht, die elektronischen Dienste des Firmen‐Extranet dem 

Kunden zeitlich möglichst umfassend zur Verfügung zu stellen, soweit dies im Hinblick auf die 

Durchführung von Wartungs‐, Aktualisierungs‐ und vergleichbare Maßnahmen möglich ist. 

Wartungszeiten und Aktualisierungsphasen, werden ‐ soweit möglich – dem Kunden 
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rechtzeitig von der KB‐GmbH mitgeteilt werden. Ansprüche im Falle der Nichtverfügbarkeit 

der elektronischen Dienste des Firmen‐Extranet bestehen nicht, es sei denn, die KB‐GmbH 

hat die Nichtverfügbarkeit nach Maßgabe von § 8 zu vertreten. 

(2) Die KB‐GmbH ist zur Erbringung der Vertragsleistungen nicht verpflichtet, wenn sie aufgrund 

von Maßnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen unmöglich oder unzumutbar ist, sowie 

beim Eintritt unvorhersehbarer Hindernisse oder bei sonstigen Fällen höherer Gewalt, die 

außerhalb des Einflusses von der KB‐GmbH stehen. Dies gilt auch, wenn solche Umstände bei 

oder durch dritte Unternehmen eintreten, die in die Bereitstellung der Dienste des Firmen‐

Extranet eingeschaltet sind, insbesondere bei Telekommunikationsdienstanbietern, Service‐

Providern oder Rechenzentrumsbetreibern. Soweit die KB‐ GmbH an solchen Ausfällen ein 

Verschulden trifft, bleibt eine Haftung von der KB‐GmbH nach Maßgabe der 

Haftungsregelung gemäß § 8 unberührt. 

§ 8 Haftung 

(1) Die KB‐GmbH haftet hinsichtlich der Bereitstellung des Firmen‐Extranet nur bei Vorsatz und 

grober Fahrlässigkeit seiner Organe, leitenden Angestellten, Vertreter, Mitarbeiter, 

Erfüllungs‐ und Verrichtungsgehilfen, sofern nicht eine Verletzung wesentlicher 

Vertragspflichten (Kardinalpflichten) vorliegt. Im Falle der Verletzung von Kardinalspflichten 

haftet die KB‐GmbH auch bei leichter Fahrlässigkeit. Bei Verletzung von Kardinalspflichten ist 

die Haftung von der KB‐GmbH bei nicht vorsätzlicher Schadensverursachung eines einfachen 

Erfüllungsgehilfen (also nicht eines Organs oder eines leitenden Angestellten) sowie im 

Übrigen bei leicht fahrlässiger Schadensverursachung auf den vertragstypisch 

vorhersehbaren Schaden beschränkt. 

(2) Die Haftungsbeschränkungen nach Absatz (1) gelten nicht für eine vom Verschulden 

unabhängige Haftung. 

(3) Aufgrund der Besonderheiten des Internets als offenes Datennetz, das durch Verbindung 

einzelner, von verschiedenen Anbietern betriebener Teilnetze mit unterschiedlicher 

technischer Infrastruktur und unterschiedlichen Telekommunikationsdienstleistungen 

hergestellt wird, übernimmt die KB‐GmbH keine Haftung für Vorgänge und Störungen, die 

außerhalb des organisatorischen oder technischen Herrschaftsbereichs von KB‐GmbH liegen. 

Dem Kunden ist bekannt, dass die zur Kommunikation mit der KB‐GmbH erforderlichen 

Internet‐Dienste außerhalb der Kontrolle und Zuständigkeit von der KB‐GmbH liegen und in 

aller Regel nicht anhand zugesicherter Qualitätskriterien angeboten werden. Es kann daher 
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bei der Übermittlung zu Datenverlusten, Verletzungen der Datenintegrität und 

Vertraulichkeit, dem vollständigen Abbruch oder der Unmöglichkeit von Verbindungen 

kommen. Für alle Schäden, die aus mangelhafter Datenübermittlung entstehen, haftet die 

KB‐GmbH nach Maßgabe von Absatz (1), vorausgesetzt es liegt ein Ausfall eigener oder der 

KB‐GmbH zurechenbarer Betriebsmittel (Datenbanken, Server, Betriebssysteme, eigene 

Rechnernetze) vor. Die KB‐GmbH wird dritte Netzbetreiber ‐soweit diese ermittelbar sind ‐ 

jedoch im Rahmen der technischen und betrieblichen Möglichkeiten anhalten, der KB‐ GmbH 

bekannt gewordene Störungen unverzüglich zu beseitigen. 

(4) Die KB‐GmbH haftet insbesondere nicht für Schäden, die aus der Löschung oder Sperrung 

von Einträgen der Teilnehmer auf der Website des Firmen‐Extranet oder aus deren 

unterlassenen Löschung oder Sperrung entstehen, es sei denn, die KB‐GmbH hat dies nach 

Maßgabe von Absatz (1) zu vertreten. 

(5) Soweit in den Diensten des Firmen‐Extranet Verweise (Hyperlinks) zu Internet‐Seiten im 

World Wide Web oder zu sonstigen Informationsangeboten dritter Anbieter enthalten sind, 

übernimmt die KB‐GmbH keine Verantwortung für deren Verfügbarkeit und Inhalt. 

(6) Soweit über die des Firmen‐Extranet bereitgestellten Dienste von einem nicht 

bestellberechtigten Dritten mit einem Kunden direkt Kontakt aufgenommen wird 

(beispielsweise durch Übermittlung eines Bestellwunsches in Form einer Einkaufsliste per E‐

Mail) bestehen etwaige rechtliche Beziehungen ausschließlich zwischen dem Kunden und 

dem nicht bestellberechtigten Dritten. Die KB‐GmbH übernimmt insoweit keinerlei Haftung, 

insbesondere nicht für die richtige und vollständige Übermittlung von Informationen, für die 

Richtigkeit von Angaben, für das Zustandekommen, die Verbindlichkeit und den Inhalt von 

Verträgen, das Entstehen und die Erfüllung von vertraglichen Pflichten usw. die KB‐GmbH 

tritt insoweit weder selbst als Vertragspartner noch als Bote, Stellvertreter oder sonstiger 

Beauftragter für den Kunden oder den nicht bestellberechtigten Dritten auf. 

§ 9 Haftungsfreistellung 

(1) Der Kunde stellt die KB‐GmbH von der Haftung für alle Ansprüche und Streitigkeiten 

einschließlich angemessener Kosten der Rechtsverfolgung frei, die sich aus einer Verletzung 

seiner Vertragspflichten, insbesondere dieser Geschäftsbedingungen, durch den Kunden 

ergeben. Die KB‐GmbH informiert den Kunden unverzüglich über entsprechende, den 

Kunden betreffende Verfahren und schließt ohne seine Zustimmung keine für den Kunden 

ungünstige Vergleiche mit Dritten. 
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§ 10 Urheberrecht und Nutzungsbeschränkungen 

(2) Der Kunde räumt der KB‐GmbH durch die Bereitstellung von Daten das nicht ausschließliche 

Recht ein, sie für alle vertraglich vorgesehenen oder zulässigen Zwecke ohne zeitliche oder 

räumliche Beschränkung zu nutzen. Dieses Recht endet mit Beendigung des 

Vertragsverhältnisses. Der Kunde räumt der KB‐GmbH insbesondere das Recht ein, solche 

Informationen zu vervielfältigen, zu übersetzen und zu übermitteln. 

(3) Für von der KB‐GmbH im ObjektDATA selbst angebotene Informationen wird dem Kunden 

ein nicht ausschließliches und nicht übertragbares Zugriffs‐ und Nutzungsrecht ausschließlich 

für seine betriebsinternen Zwecke nach Maßgabe der in diesen Geschäftsbedingungen 

festgelegten Beschränkungen eingeräumt. Jede weitergehende Nutzung ist untersagt. 

(4) Der Kunde darf die Dienste des Firmen‐Extranet oder die bereitgestellten Informationen 

ohne vorherige schriftliche Zustimmung durch die KB‐GmbH außer in dem in diesen 

Geschäftsbedingungen vorgesehenen Umfang weder ganz noch teilweise verändern, 

veröffentlichen, übertragen, sich an Übertragung oder Verkauf beteiligen, sie speichern oder 

vervielfältigen, abgeleitete Inhalte produzieren, verteilen, anzeigen oder die Dienste und 

Informationen sonst wie kommerziell verwerten. Der Kunde darf Urheberrechtsvermerke 

und andere Schutzrechtshinweise nicht verändern oder entfernen. Von dem  Verbot der 

Speicherung, Veröffentlichung, Vervielfältigung und Verteilung ausgenommen sind Dateien, 

die zum Zwecke der Verwendung durch den Kunden zum Download bereitgestellt werden. 

(5) Domainnamen, Logos, Marken und Handelsnamen von der KB‐GmbH unterliegen 

rechtlichem Schutz als Firmenkennzeichen. 

(6) Die KB‐GmbH behält sich alle Eigentums‐ und Nutzungsrechte an der Gestaltung der Dienste 

und der Website des Firmen‐Extranet vor, insbesondere an den Texten, am Grafik‐Design, an 

Animationen, an der Software und an sonstigen multimedialen Applikationen. Diese Rechte 

beschränken sich nicht nur auf die gegenwärtige Gestaltung der Dienste und der Website, 

sondern umfassen auch alle zukünftigen Verbesserungen und Veränderungen. 

§ 1 Verträge über Waren/Dienstleistungen 

(1) Diese Firmen‐Extranet‐AGB betreffen ausschließlich die Nutzung von Firmen‐Extranet. Die 

über ObjektDATA abgegebenen Bestellungen/abgeschlossenen Verträge über 

Waren/Dienstleistungen richten sich ausschließlich nach den hierfür zwischen der KB‐GmbH 

und dem Kunden bestehenden Vereinbarungen. 
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§ 12 Änderung der Geschäftsbedingungen oder des Leistungsumfangs 

(1) Änderung dieser Geschäftsbedingungen, der Dienste von Firmen‐Extranet, der zu diesen 

Diensten gehörenden Benutzeroberfläche sowie der Verfügbarkeit der Dienste, der 

Datenbanken oder ihrer Inhalte durch die KB‐GmbH sind zulässig, soweit 

a) die Hauptleistungspflicht nach diesem Vertrag im Wesentlichen unberührt bleibt, 

b) sie durch zwingende Vorgaben Dritter ausgelöst werden, die die KB‐GmbH nicht zu 

vertreten hat, 

c) die zumindest auch dem Interesse des Kunden dienen, indem Abläufe verbessert 

oder Leitungen effizienter angeboten werden können, ohne dass damit sogleich 

wesentliche Nachteile für den Kunden eintreten oder 

d) der Leistungsumfang des Firmen‐Extranet erhöht wird. 

(2) Änderungen werden auf den Internetseiten des Firmen‐Extranet bekannt gegeben und dem 

Kunden unmittelbar mitgeteilt. 

(3) Änderungen, die nicht den Kriterien nach Absatz (1) entsprechen, kann der Kunde innerhalb 

einer Frist von vier Wochen nach Bekanntgabe der Änderungen widersprechen. Soweit der 

Kunde den Änderungen nicht innerhalb dieser Frist widerspricht, werden diese wirksam. Im 

Falle des fristgerechten Widerspruchs endet das Nutzungsverhältnis mit einer Frist von 

mindestens drei Monaten zum Ende eines Quartals. 

§ 13 Befristeter Entzug der Nutzungsberechtigung bei Missbrauch 

(1) Die KB‐GmbH ist berechtigt, Teilnehmer von der weiteren Nutzung einzelner oder aller 

angebotenen Dienste zeitweilig auszuschließen, wenn sie trotz Abmahnung gegen diese 

Firmen‐Extranet‐AGB oder sonstige vertragliche Vereinbarungen verstoßen. 

(2) Nach Beendung des Verstoßes kann die Nutzungsberechtigung wiederhergestellt werden, 

wenn keine weiteren Verstöße zu erwarten sind. 

§ 14 Vertragsdauer, Kündigung, Aussetzung bei Verstoß gegen diese Geschäftsbedingungen 

(1) Das Nutzungsverhältnis beginnt mit der Freischaltung des Zugangs zu ObjektDATA durch die 

KB‐GmbH. Es läuft auf unbestimmte Zeit. 

(2) Jede Partei kann mit einer Frist von mindestens drei Monaten zum Ende eines Quartals 

kündigen. 
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(3) Die KB‐GmbH ist berechtigt, das Nutzungsverhältnis eines Kunden, der die Dienste des 

Firmen‐Extranet selbst oder durch seine Teilnehmer missbraucht, schwerwiegend oder 

wiederholt gegen eine Bestimmung dieser Firmen‐Extranet‐AGB verstößt, falsche oder 

irreführende Daten eingibt oder sonst aus wichtigem Grund fristlos zu kündigen. Dies gilt 

insbesondere dann, wenn über das Vermögen des Kunden das Insolvenzverfahren eröffnet 

wird, ein solches droht oder in den Vermögensverhältnissen des Kunden eine sonstige 

wesentliche Verschlechterung eintritt, die befürchten lässt, dass dieser seinen 

Verpflichtungen zeitweise oder dauerhaft nicht nachkommen wird. Im Falle der fristlosen 

Kündigung ist eine Sperrung der Kundendaten ohne Einhaltung einer Frist oder Ankündigung 

zulässig. 

(4) Der Kunde ist zur außerordentlichen Kündigung bei Vorliegen eines wichtigen Grundes 

berechtigt. 

(5) Jede Kündigung bedarf der Schriftform. Kündigungen per E‐Mail erfüllen das 

Schriftformerfordernis nicht. 

§ 15 Schlussvorschriften 

(1) Dieser Vertrag unterliegt ausschließlich dem Recht von der Bundesrepublik Deutschland 

unter Ausschluss der Kollisionsregeln sowie der internationalen Vereinbarungen über den 

Warenkauf. 

(2) Die deutschsprachige Version dieser Geschäftsbedingungen ist bei der Auslegung des 

Vertrages ausschlaggebend. Anderssprachige Übersetzungen dienen allein informatorischen 

Zwecken und sind für die Auslegung nicht heranzuziehen. 

(3) Sofern der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich‐

rechtliches Sondervermögen ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat, ist 

Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten aus dem diesen Geschäftsbedingungen 

unterliegenden Vertragsverhältnis zwischen der KB‐GmbH und dem Kunden der Geschäftssitz 

von der KB‐GmbH. Die KB‐GmbH ist berechtigt, auch am allgemeinen Gerichtsstand des 

Kunden zu klagen. Erfüllungsort für die Leistungen von der KB‐GmbH ist der Sitz der 

Gesellschaft. 

(4) Entgegenstehende oder von diesem Vertrag abweichende Allgemeine Geschäfts‐, Einkaufs‐, 

Liefer‐ oder sonstigen Bedingungen des Kunden erkennt die KB‐GmbH nicht an, es sei denn, 

die KB‐GmbH hat ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. Die Vorschriften der 

vorliegenden Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn die KB‐GmbH in Kenntnis 
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entgegenstehender oder von diesem Vertrag abweichender Bedingungen des Kunden die 

Leistungen vorbehaltlos erbringt. 

 

Stand, Juni 2015 

 

Karl Baumgartner GmbH 

Sanitär & Heizung 

Innere Uferstr. 10 

86153 Augsburg 

Internet www.karlbaumgartner.com 

Email  info@karlbaumgartner.com 

Telefon +49 821 416021 

Fax  +49 821 411414 

UST‐ID  DE168094130 

Handelsregister Augsburg HRB #14321 D‐86153 Augsburg  

Eingetragen bei der Handwerkskammer für Schwaben mit Betriebsnummer #1015725 

Geschäftsführer: Karl Baumgartner 


